
Wenn auch Sie sich als Stifter für die Bürgerstiftung
Schlüsselfeld engagieren möchten, wenden Sie sich
bitte an die Stadt Schlüsselfeld oder an die Stiftungsex-
perten der Sparkasse Bamberg, die ausführliches Infor-
mationsmaterial für Sie bereithalten.

Selbstverständlich nimmt die Bürgerstiftung Schlüssel-
feld nicht nur Zustiftungen, sondern auch Spenden ent-
gegen. Stiftungszuwendungen können steuerlich gel-
tend gemacht werden. Ab einem Betrag von 200 Euro er-
höht Ihre Zuwendung das Stiftungsvermögen, soweit sie
nicht als Spende gekennzeichnet wurde. Spenden sind in
jeder Höhe möglich.

Bankverbindung der Stiftergemeinschaft:
IBAN: DE16 7705 0000 0000 0067 67
BIC: BYLADEM1SKB
bei der Sparkasse Bamberg
Verwendungszweck: Bürgerstiftung Schlüsselfeld.
(bitte ab 200,-- Euro angeben, ob Spende oder Zustiftung)

Stadt Schlüsselfeld
Marktplatz 5
96132 Schlüsselfeld
Telefon 09552 9222-0
stadt@schluesselfeld.de

Sparkasse Bamberg
Stiftungsberatung
Jochen Hack: Tel. 0951 1898-3115
Robert Durmann: Tel. 0951 1898-3100

Die Stiftung „Bürgerstiftung Schlüsselfeld” wird als Unterstiftung in Form einer Zustif-
tung in der unselbstständigen Stiftung „Stiftergemeinschaft der Sparkasse Bamberg“
von der DT Deutsche Stiftungstreuhand AG, Fürth, treuhänderisch verwaltet. Herausge-
ber: Stadt Schlüsselfeld Hinweis: Dies ist lediglich eine unverbindliche Informations-
schrift. Für die Stiftung sind nur die in der Broschüre zur „Stiftergemeinschaft der Spar-
kasse Bamberg“ gemachten Angaben maßgeblich. Gestaltung: www.buehring-media.de

Die Bürgerstiftung Schlüsselfeld
braucht Ihre Unterstützung!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

im Jahr 2012 hat der Stadtrat der
Stadt Schlüsselfeld auf Antrag von Alt-
bürgermeister Georg Zipfel beschlos-
sen, in Zusammenarbeit mit der Spar-
kasse Bamberg, eine Bürgerstiftung
ins Leben zu rufen und mit einem Stif-

tungskapital von 50.000 Euro auszustatten. Durch die
Bürgerstiftung konnte seitdem auf vielfache Weise Men-
schen geholfen werden, die – oft unverschuldet – in Not
geraten sind. Insbesondere Kinder und Familien profitie-
ren von dieser Unterstützung.

Knapp 20.000 Euro Hilfsgelder wurden dabei verteilt. Ob
es sich nun um Anschaffung von Einrichtungsgegen-
ständen, Hilfe beim Umzug oder Zuschüsse für Klassen-
fahrten handelt – die Bürgerstiftung leistet ihren Beitrag
zu einem solidarischen Miteinander in unserer Einheits-
gemeinde. Gedankt sei an dieser Stelle allen Stiftern und
Spendern sowie den Helfern am Adventszauber und dem
Stiftungsrat! Verbunden sei dies mit der Bitte, dass sich
auch weiterhin Menschen zum Wohle unserer Bürger-
stiftung engagieren mögen. Helfen Sie mit, und machen
Sie die Bürgerstiftung durch Ihre
Mitarbeit oder durch Zustiftungen
und Spenden fit für die Zukunft.
Vielen Dank im Namen all derjeni-
gen, die von Ihrer Hilfe profitieren.

Es grüßt Sie herzlichst,
Ihr

Johannes Krapp
1. Bürgermeister

Vermögen stiften,
Zukunft gestalten

s

In der Heimat Gutes tun!

Jede Privatperson und jedes Unternehmen kann der Bür-
gerstiftung Schlüsselfeld Zuwendungen in Form von Zu-
stiftungen oder Spenden machen. Die Erträge aus dem
Stiftungskapital werden auf folgenden Gebieten zum
Wohle der Bevölkerung verwendet:

B Hilfe für Familien, insbesondere mit Kindern und Ju-
gendlichen, die sich noch in Schul- oder Berufsaus-
bildung befinden, die in außergewöhnliche finan-
zielle Not geraten sind

B Hilfe für Bürgerinnen und Bürger, die in außerge-
wöhnliche finanzielle Not geraten sind

B Gezielte Einzelmaßnahmen für Kinder und Jugendli-
che, wie z. B. Nachhilfeunterricht, Schulspeisung

B Förderprojekte in Schulen, Kindergärten und Einrich-
tungen der Jugendhilfe für sozial Benachteiligte

Die Förderung kann jeweils nur gewährt werden, wenn
andere öffentliche Hilfsmaßnahmen oder Zuschüsse
nicht möglich sind.

Hilfe
spenden,
Zukunft
stiften!

Die Bürgerstiftung Schlüsselfeld ist eine Stiftung in
der „Stiftergemeinschaft der Sparkasse Bamberg“

Alleinerziehende unterstützen

Bürgerstiftung Schlüsselfeld
„Bürger helfen Bürgern“

in Kooperation mit

i



Letztwillige Verfügung: Sie können Ihre Zuwendung an
die Bürgerstiftung Schlüsselfeld in der Stiftergemein-
schaft der Sparkasse Bamberg in einer letztwilligen Ver-
fügung (Testament/Erbvertrag) festlegen. Hierfür wird
empfohlen, einen juristischen Berater hinzuzuziehen.
Ein Stiftungsrat aus bis zu 15 Mitgliedern wacht dauer-
haft darüber, dass die Erträge satzungsgemäß verwen-
det werden. Die Zuwendung an die Stiftung ist vollstän-
dig von der Erbschaftsteuer befreit.

Zustiftung durch Erben: Eine Zustiftung geerbten Ver-
mögens durch die Erben führt innerhalb von 24 Mona-
ten nach dem Todesfall zum rückwirkenden Erlöschen
der angefallenen Erbschaftssteuer.

S
E

PA
-Ü

b
er

w
ei

su
ng

/Z
ah
lsc
he
in

N
ur

fü
r

Ü
be

rw
ei

su
ng

en
in

D
eu

ts
ch

la
nd

un
d

in
an

de
re

n
EU

-/E
W

R-
St

aa
te

n
in

Eu
ro

.

IB
A

N
Be

iÜ
be

rw
ei

su
ng

en
in

D
eu

ts
ch

la
nd

im
m

er
22

St
el

le
n

so
ns

ti
ge

Lä
nd

er
15

bi
s

m
ax

.3
4

St
el

le
n

D
at

um
U

nt
er

sc
hr

if
t(

en
)

N
am

e
un

d
IB

AN
de

s
Za

hl
un

gs
em

pf
än

ge
rs

Bu
ch

un
gs

ke
nn

ze
ic

he
n

Be
tr

ag
:E

ur
o,

Ce
nt

B
el

eg
fü

r
Ko

nt
oi

nh
ab

er
/Z

ah
le

r-
Q

ui
tt

un
g

N
am

e
un

d
IB

A
N

de
s

Ko
nt

oi
nh

ab
er

s

Da
nk

e
Ku

nd
en

-R
ef

er
en

zn
um

m
er

-V
er

w
en

du
ng

sz
w

ec
k,

gg
f.

N
am

e
un

d
A

ns
ch

ri
ft

de
s

Ü
be

rw
ei

se
nd

en
-(

nu
r

fü
r

Be
gü

ns
ti

gt
en

)

ab
20

0
Eu

ro
bi

tt
e

PL
Z

un
d

St
ra

ße
de

s
Zu

st
if

te
rs

an
ge

be
n

IB
A

N
-L

K

BI
C

de
s

K
re

di
ti

ns
ti

tu
ts

/Z
ah

ls
ch

ei
nd

ie
ns

tl
ei

st
er

s
(8

od
er

11
St

el
le

n)

Be
tr

ag
:E

ur
o,

Ce
nt

A
ng

ab
en

zu
m

Ko
nt

oi
nh

ab
er

/Z
ah

le
r:

N
am

e,
Vo

rn
am

e/
Fi

rm
a,

O
rt

(m
ax

.2
7

St
el

le
n,

ke
in

e
St

ra
ße

n-
od

er
Po

st
fa

ch
an

ga
be

n)

Pr
üf

zi
ff

er
Ba

nk
le

it
za

hl
de

s
Ko

nt
oi

nh
ab

er
s

Ko
nt

on
um

m
er

(g
gf

.l
in

ks
m

it
N

ul
le

n
au

sf
ül

le
n)

A
ng

ab
en

zu
m

Za
hl

un
gs

em
pf

än
ge

r:
N

am
e,

Vo
rn

am
e/

Fi
rm

a
(m

ax
.2

7
St

el
le

n,
be

im
as

ch
in

el
le

r
Be

sc
hr

if
tu

ng
m

ax
.3

5
St

el
le

n)

Be
st

ät
ig

un
g:

Di
e

St
ift

un
g

w
ur

de
al

s
st

eu
er

be
gü

ns
tig

te
Kö

rp
er

sc
ha

ft
im

Si
nn

e
de

s§
5

Ab
s.

1
N

r.
9

de
sK

ör
pe

rs
ch

af
ts

te
ue

rg
es

et
ze

sd
ur

ch
Fr

ei
st

el
lu

ng
sb

es
ch

ei
d

de
s

Fi
na

nz
am

te
s

Fü
rt

h
vo

m
04

.0
4.

20
18

,S
te

ue
rn

um
m

er
21

8/
10

1/
93

80
5,

an
er

-
ka

nn
t.

Di
e

St
ift

un
g

fö
rd

er
tu

nt
er

an
de

re
m

di
e

st
eu

er
be

gü
ns

tig
te

n
Zw

ec
ke

de
r

Al
te

nh
ilf

e
un

d
de

rM
ild

tä
tig

ke
it.

Be
id

er
Zu

w
en

du
ng

ha
nd

el
te

s
si

ch
ni

ch
tu

m
ei

ne
n

M
itg

lie
ds

be
itr

ag
.D

ie
Bü

rg
er

st
ift

un
g

Sc
hl

üs
se

lfe
ld

w
ird

al
s

Zu
st

ift
un

g
im

Ra
hm

en
de

r
un

se
lb

st
st

än
di

ge
n

St
ift

un
g

„S
tif

te
rg

em
ei

ns
ch

af
t

de
r

Sp
ar

ka
ss

e
Ba

m
be

rg
“

vo
n

de
r

DT
De

ut
sc

he
St

ift
un

gs
tr

eu
ha

nd
AG

,F
ür

th
,t

re
uh

än
de

ris
ch

ve
rw

al
te

t.

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

Da
tu

m
/Q

ui
tt

un
gs

st
em

pe
l

B
ü

rg
er

st
if

tu
n

g
Sc

h
lü

ss
el

fe
ld

�
Sp

en
d

e
�

Zu
st

if
tu

n
g

(b
it

te
en

ts
p

re
ch

en
d

an
kr

eu
ze

n
)

B
ü

rg
er

st
if

tu
n

g
Sc

h
lü

ss
el

fe
ld

in
d

er
St

if
te

rg
em

ei
n

sc
h

af
t

D
E1

6
77

05
00

00
00

00
00

67
67

B
Y

LA
D

EM
1S

K
B

B
ü

rg
er

st
if

tu
n

g
Sc

h
lü

ss
el

fe
ld

D
E1

6
77

05
00

00
00

00
00

67
67

Zu
w

en
d

u
n

g
B

ü
rg

er
st

if
tu

n
g

Sc
h

lü
ss

el
fe

ld

N
am

e
un

d
Si

tz
de

s
üb

er
w

ei
se

nd
en

Kr
ed

it
in

st
it

ut
s

BI
C

Gute Gründe für die Bürgerstiftung
Schlüsselfeld

B Ich kann dauerhaft Projekte in Schlüsselfeld zur För-
derung des Gemeinwohls unterstützen.

B Ich kann mit einer Zustiftung ein persönliches Zei-
chen setzen – für mich selbst, für meinen Lebens-
partner, für die Stadt Schlüsselfeld.

B Ich kann etwas von dem weitergeben, was ich selbst
im Leben erhalten habe und übernehme gesell-
schaftliche Verantwortung.

B Ich kann meine Zuwendungen an die Stiftung steuer-
lich geltend machen.

B Ich kann anonym oder öffentlich stiften und damit
etwas ewig Wirkendes schaffen.

Zuwendungsmöglichkeiten
und Steuervorteile

Spenden: Spenden werden unmittelbar für die Zweck-
verwirklichung der Stiftung verwendet. Bis zu 20 % des
Gesamtbetrages der Einkünfte sind als Sonderausgaben
jährlich abzugsfähig.

Zustiftungen zu Lebzeiten: Ihre Zustiftung erhöht das
Stiftungsvermögen. Aus den Erträgen der Vermögens-
anlage werden die Stiftungszwecke dauerhaft verfolgt.
Der oben beschriebene Sonderausgabenabzug steht
Ihnen auch bei Zustiftungen offen. Zusätzlich können Sie
als Stifter/Stifterin weitere Beträge in Höhe von 1 Mio.
Euro (bei gemeinsam veranlagten Ehegatten 2 Mio. Euro)
im Rahmen des Sonderausgabenabzugs geltend machen.
Dieser Betrag kann steuerlich auf bis zu
10 Jahre verteilt werden.

Bildung und Nachhilfe fördern

In Schlüsselfeld Spuren hinterlassen

Hilfe für Menschen in Notlagen

Förderprojekte der Jugendhilfe

Spenden

hilft kurzfristig,

Stiften hilft

dauerhaft!


